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Eine ergebnislose Durchsuchung eines Feuerwehrcbjektes nach Waffen .

Heute umhalb 3 Uhr früh erschien ein Konzeptsheamter desBe¬
zirks - Polizei - KommissariatesFavoriten mit zehn Kriminalbeamten imGebäu¬

de der HauptfeuerwacheFavoritender städtischenFeuerwehr ,umdortauf
Grundeiner vomPolizeikommissariarausgestellten ErmächtigungeineDurch¬
suchungnachWaffenvorzunehmen .EinrichterlicherBefehllagnichtvor. Die
polizeiliche Kommissionführte in Anwesenheitdes Branddirektors ,Ingenieur
Wagner ,der gegen die Durchsuchungschärfsten Protest einlegte ,dieAmts¬
handlung durch ; trotz eifrigster Nachschau in allen Räumen des Regäudes wur¬

deselbstverständlichnichtsgefunden,BranddirektorIngenieurWagnerverlang¬
te,dassderProtestgegendie Durchsuchungauchin dasProtokollaufgenommen
werde ;seinem Verlangen wurdeentsprochen .

Leihgabender städtischen Sammlungenfür öffentlicheAusstellungen .
ImRahmender diesjährigen Herbstausstellung veranstaltet die

Genossenschaftder bildendenKünstlereine GedächtnisschauvonWerkenihres
verstorbenen Mitgliedes ,des Bildhauers Caspar von Zumbusch .ZurVervollstän¬
digungdieser Ausstellunghat die Genossenschaftder bildendenKünstlerdie
leihweiseUeberlassungmehrererimBesitzedesMuseumsder StadtWienbe¬
findlichen Mödelle dieses Künstlers ,und zwar der Reiterfogur vom MariaThe¬
resiadenkmal ,der Figur des Feldmarschalles Radetzky zu Pferde ,eines klei¬

nerenModellesdesMariaTheresia-DenkmalesundderBeethovenbüsteerbeten.
Am 25 .Oktober eröffnete die Galerie Neumann und Salzer in ihren

eigenen Ausstellungsräumen ,Dorotheergasse 11 ,eine Ausstellung „ Dieschöne

Wienerin "Ausgestellt werdenWienerFrauenbildnissein Oelgemälden ,Aqua- ¬
rellen und Miniaturen aus der Zeit 1750 bis 1850 . DieVeranstalter dieser Aus - ¬

stellung haben sich ebenfalls zur Bereicherung der Bilderschau an die städti¬

schen Sammlungengewendetunddie leihweise Ueberlassungeiniger Bilder ,dart
ter der Bilder „ SophieSchröder als Medea "und " Charlotte Wolter als Messa¬
lina " ,erbeten .

DerGemeinderatsausschussfür allgemeineVerwaltungsangelegenhei¬
ten hat die Anträge auf Ueberlassungder Leihgabenfür die beidenAusstel¬
lungen in seiner letzten Sitzung genehmigt .
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Ausder städtischenJugendfürsorge.
Ein besonderer Zweigder Jugendfürsorge der Stadt Wienist die

Mutterberatung,die in denMutterberatungsstellendurchgeführtwird .Diestädti-¬
schenMutterberatungsstellenhabenimAugustdes heurigenJahres ininsgesamt
18 . 663FällenRaterteilt .GegenüberAugust1929ist die ZahlderBeratungen
um . 929gestiegen ,da vor einem Jahre nur 15 . 734Beratungendurchgeführt

wurden .

Im August 1930 betrieb die Gemeinde Wien loh städtische Kinder - ¬

gärten ,während ein Jahr früher ,im August 1929,bloss 97 städtische Kinder¬

gärtenin Betriehstanden .DerBesuchder städtischenKindergärtenist jetzt
ein wesentlichstärkerer als in früherenJahren .WährendimAugust1929der
durchschnittlicheBesuchan einemTagmit . 109Kindernberechnetwurde ,ha¬

ben ,wie die Magistratsabteilung für Statistik mitteilt ,im August dieses Jah - ¬

res tgglichdurchschnittlich . 697KinderstädtischeKindergärtenbesucht .
- —. - .- .- .— .- .- .- .- ¬

' 68MillionenSchillingMonatsaufwandfür die " offeneFürsorge "der
GemeindeWien .

Die sogenannte" offeneFürsorge "der GemeindeWienumfasstbe¬
kanntlichErhaltungsbeiträge ,Pflegebeiträge ,PflegegelderundAushilfen. Der
Aufwandhiefür ist ein ganzbedeutender .SoerhieltennachdenMitteilungen
der Magistratsabteilung für Statistik im letzten August 4l . 212Personen
Erhaltungsbeiträge im Gesamtbetrag von 1,170 . 460Schilling .250 . 100Schil - ¬

ling wurdenals Pflegebeiträgean15 . 183Parteienausgegeben . . 132Personen
standenimAugustimGenusseeinesPflegegeldes;dieKostenhiefürbetrugen
169 . 570Schilling .Schliesslich wurden13 . 383Parteien mit AushilfenimGe¬
samtbetrag von 98 . 490Schilling beteilt .Der Gesamtaufwandfür die offeneFür¬
sorgebetrugdaherimAugustdiesesJahresinsgesamt1,688 . 620Schilling .

- . - - . - .— .—. -- ¬

Die GemeindeWienfördert die private Bautätigkeit .
Der Gemeinderatsausschussfür Ernährungs -und Wirtschaftswesenhat

in seiner letzten Sitzung neuerlich einer ReihevonBewerbernBaurechteauf
städtischenGründenzugesichert . DieGrundflächensindinsbesondere. 900Qua¬
dratmeter gross und liegen in Speising an der Hetzendorferstrasse ,in Ober¬
baumgarten an der Linzerstrasse - Kefergasse ,in Pötzleinsdorf an der Gey¬

ergasse - Dürwaringgas ,in Grinzing an der KrapfenwaldgasseundKobenzlstrass
undin Floridsdorf an der Grossenzersdorferstrasseundan derBaumergasse .
Die Baurechte laufen bis 31 .Dezember2000 .
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